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Wie möchten Sie unsere
Fachzeitschrift lesen ?

Wenn Sie noch nicht geantwor-
tet haben, bitte geben Sie uns
doch eine Rückmeldung, ob Sie
unser Heft als gedruckte Version
oder als PDF bekommen möch-
ten.
Schreiben Sie uns unter
info@vht.de

Es geht mithin um eine „geschlechterge-
rechte Sprache“, die mithilfe von Änderun-
gen und Ergänzungen von Personenbe-
zeichnungen alle im betrefflichen Text ge-
nannten Geschlechter gleichermaßen reprä-
sentieren und folglich eine Diskriminierung
von verschiedenen Geschlechtsidentitäten
vermieden werden soll (sog. Genderspra-
che).
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird
auf die gleichzeitige Verwendung der
Sprachformen männlich, weiblich und di-
vers (m/w/d) verzichtet. Sämtliche Perso-
nenbezeichnungen in unserem Heft gelten
gleichermaßen für alle Geschlechter.

Gendersprache / Gendern?
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Ihr Holger Teegen
Herausgeber
Schleswig-Holstein gastlich

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

über 12.000 Betriebsschließun-
gen, Preissteigerungen von
mehr als 15 Prozent, sinkende
Umsätze und weniger Jobs –
dieses Szenario droht dem
Gastgewerbe in Deutschland,
wenn die Mehrwertsteuer auf
Speisen in der Gastronomie
von aktuell 7% auf 19% steigt.
Zu diesen Ergebnissen kommt
die aktuelle bundesweite Umfrage des
DEHOGA, an der sich fast 10.000 Betrie-
be beteiligt haben. Die Zahlen untermau-
ern noch einmal deutlich: Eine Steuerer-

höhung zum 1. Januar 2024 wäre eine Ka-
tastrophe für die Betriebe und würde zu
einem Preisschock für die Gäste führen -
mit fatalen Folgen für die Gesellschaft,
den Staat und die Gastgeber. Die 7% und
damit die steuerliche Gleichbehandlung
von Essen müssen bleiben.

Es steht viel auf dem Spiel – und nur ge-
meinsam sind wir stark! Es kommt wei-

JA zu 7 %

ter darauf an, gemeinsam die
wichtigen Argumente erfolg-
reich bei den politischen Ent-
scheidungsträgern zu positi-
onieren. Viele sind mit einem
persönlichen Schreiben auf
alle Abgeordneten des Deut-
schen Bundestages, des Land-
tages und auf die Landesre-
gierung zugegangen. Mit

Nachdruck leisten wir in den politischen
Gesprächen Überzeugungsarbeit. Fleißig
sammeln wir entsprechende O-Töne bzw.
Stimmen und konnten schon eine breite

Unterstützung erreichen.
So wie wir hier in Schles-
wig-Holstein, trommeln
der Bundesverband in Ber-
lin und alle anderen Lan-
desverbände in den Bun-
desländern. Wir fordern
eine Positionierung zu un-
serer Forderung auf Ent-
fristung der Absenkung
der Mehrwertsteuer auf
Speisen ein.

Ihr Verfechter von 7 %
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Sieben Prozent Mehrwertsteuer müssen bleiben!
Es steht viel auf dem Spiel!
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In den nächsten Wochen werden Bundes-
tag und Bundesrat eine für die Restau-
rants, Gasthäuser und Cafés existentielle
Entscheidung zu treffen haben. Konkret
geht es um die Beibehaltung der 7%
Mehrwertsteuer auf Speisen. Die aktuel-
le Regelung gilt derzeit befristet bis zum
Ende dieses Jahres. Nun kommt es dar-
auf an, gemeinsam mit den guten Argu-
menten die politischen Entscheidungsträ-
ger zu überzeugen.

Die neue DEHOGA-Publikation „Sieben
Wahrheiten zu 7% Mehrwertsteuer auf
Speisen“ stellt dar, warum die Beibehal-
tung der 7% Mehrwertsteuer auf Spei-
sen für alle die beste Lösung ist. Es geht
um Fairness und Gleichbehandlung, gilt
doch der jeweils reduzierte Satz in 23 von
26 EU-Staaten. Krisenbedingt haben sich
zudem die weiteren guten Argumente
für den abgesenkten Mehrwertsteuer-
satz nochmals verstärkt. Es geht um kuli-
narische Vielfalt, um Lebensqualität, um
faire Löhne und bezahlbare Preise sowie
um Nachhaltigkeit und Regionalität. Nur
so können wir erhalten, was unser Land
lebenswert und liebenswert macht.

Jetzt kommt es darauf an alle Kräfte zu
mobilisieren. Der Kampf muss weiter ge-
hen. Noch steht nämlich eine Entfristung
der Absenkung der Mehrwertsteuer auf
Speisen in den Sternen. Die Ampelkoali-
tionäre in Berlin sind noch uneins, wie es
an diesem Punkt weitergehen soll. Zwar
hat sich der Bundesfinanzminister wieder-
holt pro Entfristung ausgesprochen und

auch aus dem Kanzleramt kommen posi-
tive Signale in Richtung unserer Forde-
rung – aber die GRÜNEN sind aktuell in
der Verweigerungshaltung. Es gibt also
für uns alle gemeinsam noch viel zu tun.

Eine Steuererhöhung zum 1. Januar 2024
wäre eine Katastrophe für die Betriebe
und würde zu einem Preisschock für die
Gäste führen – mit fatalen Folgen für die
Gesellschaft, den Staat und die Gastge-
ber. Die 7% und damit die steuerliche
Gleichbehandlung von Essen müssen blei-
ben. Dauerhaft!

Es geht um tausende Existenzen.
DEHOGA warnt vor fatalen Folgen
Über 12.000 Betriebsschließungen, Preis-
steigerungen von mehr als 15 Prozent,
sinkende Umsätze und weniger Jobs –
dieses Szenario droht im deutschen Gast-
gewerbe, wenn die Mehrwertsteuer auf
Speisen in der Gastronomie von aktuell
7% auf 19% steigt. Zu diesen Ergebnis-
sen kommt die aktuelle bundesweite
DEHOGA-Umfrage, an der sich 9600 Mit-
gliedsbetriebe beteiligt haben. Teilneh-
mer aus Mecklenburg-Vorpommern ga-
ben an, die Preise um 14,7 Prozent erhö-
hen zu müssen. Bereits in den Coronajah-
ren 2020 und 2021 hat das Gastgewerbe
durch die massiven Einbußen bundesweit
36.000 steuerpflichtige Unternehmen
verloren. Die existenziellen Ängste in der
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Branche nehmen erneut dramatisch zu. „Eine Erhöhung der
Mehrwertsteuer zum 1. Januar 2024 wäre eine Katastrophe
mit fatalen Folgen für die Betriebe unserer Branche und ihre
Beschäftigten, aber auch für die Gäste und die Tourismuswirt-
schaft in Deutschland“, erklärt DEHOGA-Präsident Guido Zöllick.
„Es dürfen nicht noch mehr ,öffentliche Wohnzimmer` ver-
schwinden. Deshalb müssen die 7% bleiben.“

Preissteigerungen und Umsatzverluste
Bei einer Heraufsetzung der Mehrwertsteuer von 7% auf 19%
sehen sich laut der DEHOGA-Umfrage 95,7 Prozent der Unter-
nehmer gezwungen, ihre Preise zu erhöhen. „Nur mit den 7%
ist es bisher gelungen, die explodierenden Kosten bei Energie,
Lebensmitteln und Personal zumindest teilweise aufzufangen“,
hebt Zöllick hervor. Bei einer Steuererhöhung und den weiterhin
hohen Kosten für Lebensmittel, Gehälter und Energie würden
die Preise nach Angaben der Unternehmer dabei bundesweit
um durchschnittlich 15,5 Prozent steigen. In der Folge würde
die Nachfrage einbrechen, erneute Umsatzverluste wären die
Konsequenz. 90,9 Prozent der Unternehmer rechnen zudem
damit, dass die Gäste stark (52,3%) bis sehr stark (38,6%) spa-
ren würden. Damit einhergehend sagen 81,0 Prozent im Falle
einer Mehrwertsteuererhöhung sinkende Nettoumsätze voraus.
Gastronomie muss bezahlbar bleiben.

Existenzängste nehmen zu
Angesichts der aktuellen gewaltigen Herausforderungen stün-
den bei einer Mehrwertsteuererhöhung zahlreiche Arbeitsplät-
ze auf dem Spiel, die Wirtschaftlichkeit der Betriebe würde er-
neut bedroht. „Die sieben Prozent müssen bleiben, sonst kom-
men viele Betriebe wieder in Existenznot“, sagt Zöllick und ver-
weist auf die Umfrageergebnisse. Auf die Frage, ob sie im Falle
einer Mehrwertsteuererhöhung ihren Betrieb aufgeben müss-
ten, antworteten 47,1 Prozent aus MV, sie wüssten es noch nicht.
Nur 45,4 Prozent verneinten diese Frage. Eines sei klar. „Wenn
Existenzen vernichtet würden, zöge auch der Staat den Kürze-
ren“, so der DEHOGA-Präsident. Wie aus der Umfrage weiter
hervorgeht, würden 74,9 Prozent ihre Investitionen reduzieren,
sollten die 7% nicht beibehalten werden. „Das träfe in emp-
findlichem Maße auch unsere Partner der gastgewerblichen Zu-
lieferindustrie“, macht Zöllick deutlich.

Folgen der Pandemie immer noch zu spüren
Erschwerend für die Betriebe hinzu kommen die Nachwirkun-
gen der Pandemie. An vorderster Stelle nennen die Unterneh-
mer den Mitarbeitermangel (64,5%), gefolgt von der Tilgung
coronabedingter Kredite (40,7%), vom Investitionsstau (34,3%)
und von den Rückforderungen bei den Überbrückungshilfen
(32,6%). Nach Angaben des Statistischen Bundesamtes lagen
die Umsätze bundesweit von Januar bis April real 12,3% unter
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denen der ersten vier Monate 2019, also vor Ausbruch der Pan-
demie. „Noch immer haben die Betriebe die Vorkrisenumsätze
nicht erreicht“, sagt Zöllick.

7% müssen bleiben
„Wir appellieren eindringlich an die Politik, endlich die dauer-
hafte Geltung der 7% Mehrwertsteuer zu beschließen“, so
Zöllick. Dabei fordere die Branche nichts Außergewöhnliches.
„Der reduzierte Mehrwertsteuersatz für Speisen in der Gastro-
nomie ist in der EU die Regel“, berichtet der DEHOGA-Präsi-
dent. In 23 EU-Staaten werde steuerlich kein Unterschied ge-
macht zwischen dem Essen aus dem Supermarkt, der Lieferung
von Essen, dem Essen im Gehen, im Stehen und dem Essen im
Restaurant. Es wäre widersprüchlich und wettbewerbsverzer-

rend, frisch zubereitetes Essen in der Gastronomie in Deutsch-
lands wieder mit 19% zu besteuern, während auf Essen zum
Mitnehmen, im Supermarkt oder bei der Essenslieferung 7%
erhoben werden, so Zöllick weiter. „Die 7% Mehrwertsteuer
und damit die längst überfällige Gleichbehandlung von Essen,
egal wo und wie zubereitet und verzehrt, müssen bleiben. Dau-
erhaft.“
Die Pandemie habe gezeigt, wie wichtig die gastgewerblichen
Betriebe für die Gesellschaft seien. „Unsere Restaurants und
Cafés sind Orte des Zusammenkommens, des Genusses, der
Kommunikation und für den sozialen Zusammenhalt wichtiger
denn je“, hebt Zöllick hervor. Für attraktive Innenstädte wie auch
für lebenswerte ländliche Räume seien die Betriebe unverzicht-
bar.

Sieben Prozent Mehrwertsteuer müssen bleiben!

Entfristung der Absenkung der Mehrwertsteuer
auf Speisen
Der DEHOGA fordert und hakt nach – Landes- und Bundespolitik sind gefragt

Über 12.000 Betriebsschließungen, Preissteigerungen von mehr
als 15 Prozent, sinkende Umsätze und weniger Jobs – dieses
Szenario droht dem Gastgewerbe in Deutschland, wenn die
Mehrwertsteuer auf Speisen in der Gastro-
nomie von aktuell 7% auf 19% steigt. Zu
diesen Ergebnissen kommt die aktuelle bun-
desweite Umfrage des DEHOGA, an der sich
fast 10.000 Betriebe beteiligt haben. Die
Zahlen untermauern noch einmal deutlich:
Eine Steuererhöhung zum 1. Januar 2024
wäre eine Katastrophe für die Betriebe und
würde zu einem Preisschock für die Gäste
führen - mit fatalen Folgen für die Gesell-
schaft, den Staat und die Gastgeber. Die 7% und damit die steu-
erliche Gleichbehandlung von Essen müssen bleiben.
Es steht viel auf dem Spiel – und nur gemeinsam sind wir stark!
Es kommt weiter darauf an, gemeinsam die wichtigen Argu-
mente erfolgreich bei den politischen Entscheidungsträgern zu
positionieren. Wir sind mit einem persönlichen Schreiben auf
alle Abgeordneten des Deutschen Bundestages, des Landta-
ges und auf die Landesregierung zugegangen. Mit Nachdruck
leisten wir in den politischen Gesprächen Überzeugungsarbeit.
Fleißig sammeln wir entsprechende O-Töne bzw. Stimmen und
konnten hier im Land eine breite Unterstützung erreichen. So
wie wir hier in Mecklenburg-Vorpommern, trommeln der Bun-
desverband in Berlin und alle anderen Landesverbände in den
Bundesländern. Wir fordern eine Positionierung zu unserer For-
derung auf Entfristung der Absenkung der Mehrwertsteuer auf
Speisen ein.

Wie positioniert sich die Politik?
Stimmen aus der Bundesregierung
KanzlerGESPRÄCH mit Bundeskanzler Scholz in Essen am 01.
September 2022
Bundeskanzler Olaf Scholz äußert sich zur gesenkten Mehrwert-
steuer in der Gastronomie. Seit langem pocht die Gastronomie-
branche auf das Beibehalten der reduzierten Mehrwertsteuer.
Die Pläne für eine solche Entfristung waren zuletzt koalitions-
intern umstritten. Bundeskanzler Olaf Scholz hat sich nun hierzu
geäußert. Die Mehrwertsteuer in der Gastronomie könnte

weiterhin gesenkt bleiben. Das deutete Bundeskanzler Olaf
Scholz bei einem Bürgergespräch in Essen an. Er finde, „das
macht sich doch ganz gut“, sagte der SPD-Politiker.

Scholz will dauerhafte Mehrwertsteu-
ersenkung in Gastronomie, Auftritt in
der ARD-»Wahlarena« im September
2021
Finanzminister Scholz hat sich dafür aus-
gesprochen, die Mehrwertsteuer in der
Gastronomie gesenkt zu lassen. Er habe
der Verlängerung der Maßnahme bis
Ende 2022 zugestimmt „in dem Bewusst-

sein: Das schaffen wir nie wieder ab“. „Wir haben die Mehr-
wertsteuer für Speisen in der Gastronomie gesenkt und das noch
mal verlängert, und ich will Ihnen gern versichern: Ich habe die-
ser Verlängerungsentscheidung zugestimmt und der Einführung
in dem sicheren Bewusstsein: Das schaffen wir nie wieder ab«,
sagte Scholz in der Sendung. »Also das ist jetzt etwas, was für
die Gastronomie jetzt auch gelten soll.

Bundesfinanzminister Christian Lindner MdB bekräftigt in ei-
nem an den DEHOGA Bundesverband gerichteten Schreiben
vom 20. März 2023
„In dem von Ihnen zitierten Interview habe ich aufgeführt, dass
ich es angesichts der schwerwiegenden Einschränkungen, die
das Gastgewerbe während der Coronapandemie hinnehmen
musste, weiterhin für richtig halte, dass der ermäßigte Umsatz-
steuersatz für Restaurant- und Verpflegungsleistungen ange-
wendet wird. Ebenso habe ich mich für eine Entfristung dieser
Maßnahme ausgesprochen, aber auch auf koalitionsinterne
Hindernisse hingewiesen.

Der Parteivorsitzende und Bundesfinanzminister Christian
Lindner MdB hat sich am 17. Februar 2023 in einem Interview
klar positioniert
„Ich halte angesichts der schwerwiegenden Einschränkungen,
die das Gastgewerbe während der Corona-Pandemie hinneh-
men musste, weiterhin für richtig, dass der ermäßigte Umsatz-
steuersatz für Restaurant- und Verpflegungsdienstleistungen

DEHOGA AKTUELL
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angewendet wird. Das hat mich auch bei der Entscheidung zur
Verlängerung 2023 geleitet.“

Stimmen aus dem Bundestag
Philipp Amthor (Vorsitzender der CDU Landesgruppe Meck-
lenburg-Vorpommern im Deutschen Bundestag) vom 11. Juni
2023
„Der Mehrwertsteuersatz von sieben Prozent in der Gastrono-
mie muss erhalten bleiben. Die Ampel-Pläne sind ein Schlag in
das Gesicht vieler fleißiger Menschen im Hotel- und Gaststät-
tengewerbe.“

Statement von Sepp Müller MdB, CDU/CSU am 6. Juli 2023
„Ich unterstütze die Forderung des Hotel und Gaststättenver-
bandes. Wir haben damals als große Koalition die Gastrono-
mie unterstützt. Gerade jetzt sollten wir sie weiter unterstüt-
zen.“

Reaktion von Stefan Schmidt MdB, tourismuspolitischer Spre-
cher der Bundestagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen sowie
Mitglied im Finanzausschuss und Ausschuss auf den offenen
Brief der Regensburger Gastronomen vom 26. Juni 2023
Auszug: „Ich kann Ihre Sorgen, Bedenken und Ängste nachvoll-
ziehen, die Sie angesichts der auslaufenden Steuerreduzierung
haben. Als Tourismuspolitiker liegt mir das Wohl und die Zu-
kunftsfähigkeit der Betriebe sehr am Herzen. Erfolgreicher Tou-
rismus in Deutschland und in Bayern, insbesondere in ländlichen
und strukturschwachen Regionen, sind eine der Motivationen
meiner tourismuspolitischen Arbeit. Entsprechend richtig und
wichtig war es mir, während der Krisenzeit der Corona-Pande-
mie und der explodierenden Preise für Energie und Lebensmit-
tel die Mehrwertsteuer für die Speisegastronomie auf 7 Prozent
zu reduzieren. Damit haben wir die Unternehmen gezielt ge-
stärkt. Ich sehe auch, dass es durchaus Argumente gibt, die dafür
sprechen, Essen in der Gastronomie dauerhaft mit dem redu-
zierten Satz zu besteuern. Vor allem mit Blick auf Restaurants
und Wirtshäuser außerhalb der Tourismus-Hotspots: Ein attrak-
tives Reiseziel braucht eine gute Versorgung mit Gastronomie
vor Ort und dabei hilft auch eine dauerhaft reduzierte Steuer.“

Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Umsatzsteuer-
gesetzes (20/5810) der CDU/CSU-Fraktion vom 28.02.2023
Der Verzehr von Speisen in Restaurants soll dauerhaft mit dem
ermäßigten Umsatzsteuersatz von sieben Prozent besteuert
werden. Dieses Ziel verfolgt der von der CDU/CSU-Fraktion ein-
gebrachte Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Umsatz-
steuergesetzes (20/5810). Die Senkung des Umsatzsteuersat-
zes für Restaurant- und Verpflegungsdienstleistungen mit Aus-
nahme der Abgabe von Getränken von 19 Prozent auf den er-
mäßigten Satz von sieben Prozent war zum 1. Juli 2020 vor dem
Hintergrund der Corona-Pandemie eingeführt und mehrfach
verlängert worden, zuletzt bis Ende 2023.

Christian Görke MdB, finanzpolitischer Sprecher der Fraktion
Die Linke, Rede vor dem Plenum des Bundestages am 16. März
2023
„Schon der Alltag ist für viele Menschen in diesem Land unbe-
zahlbar geworden. Ein Restaurantbesuch ist mittlerweile für viele
nicht mehr drin. Ich finde, das ist ein unerträglicher Zustand,
den wir in der viertgrößten Volkswirtschaft dieser Welt
mittlerweile haben, und obendrein natürlich ein Riesenproblem
für unsere Gastronomen und deren Jobs. Insofern ist es richtig,
dass für Restaurantbesucher weiterhin die ermäßigte Mehrwert-
steuer von 7 Prozent gilt. Deshalb unterstützen wir auch dieses
Begehren der CDU/CSU-Fraktion.“
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Cocktail-Schulung

Die Fachgruppe Gastronomie des DEHOGA SH veranstaltet eine
Cocktail-Schulung für alle interessierten Mitglieder.

Am 26. September 2023 um 17
Uhr in der Diars Bar in der Kur-
hausstraße in Bad Segeberg kön-
nen Sie sich über das Thema
Cocktails weiterbilden.
Wer gerne dabei sein möchte,
bitte anmelden bei Frau Flägel im

Verbandshaus in Kiel, Tel. 0431/651866 – Teilnehmerzahl ist be-
grenzt, also schnell anmelden!!!
Kostenbeitrag pro Teilnehmer 50,- Euro, die Anmeldung ist ver-
bindlich. Im Preis enthalten ist die Schulung, die Verkostung
und Snacks dazu.

Am 26. September 2023 in Bad Segeberg
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Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, wir möchten Sie herzlich zum
Treffen der Saalbetriebe einladen.
Dienstag, 12.09.2023, Beginn: 14:00 Uhr  Ende: ca. 17:00 Uhr
Treffpunkt:Beim Kollegen Pierre Schönbaum
Gasthof Handewitt, Osterstr. 2, 24983 Handewitt
Anmeldung erbeten bis zum 01.09.2023 bei Frau Flägel im
DEHOGA Verbandshaus in Kiel unter Telefon: 0431 - 65 18 66
oder gerne per E-Mail: zentrale@dehoga-sh.de
Freuen Sie sich auf ein kurzweiliges und informatives Beisam-
mensein bei Kaffee, Kuchen und  Canapés.
Für weitere Rückfragen steht Ihnen gerne Lutz Frank (Sprecher
der Saalbetriebe) unter Tel.: 04551-8560806 zur Verfügung.
Lutz Frank, DEHOGA Vizepräsident

Treffen der
Saalbetriebe
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Trendtour am 28.08.2023
Sie startet wieder, die traditionelle Trendtour durch Hamburg.
Präsentiert in diesem Jahr von Splendid Drinks Grömitz.

Am 28. August 2023 um 13 Uhr Abfahrt mit dem Bus. (Treffen
an der Glacischaussee, Ecke U-Bahn St.Pauli).
Wir werden wieder fünf verschiedene Locations in Hamburg
ansteuern und uns anschauen. Betriebe der Gastronomie, Ho-
tellerie und Szene-Gastronomie stehen auf dem Programm...
Gegen 18.30 Uhr werden wir dann gemeinsam zum Abschluss
kulinarisch verwöhnt.
Wer gerne dabei sein möchte, bitte anmelden bei Frau Flägel
im Verbandshaus in Kiel, Tel. 0431/651866 – Teilnehmerzahl ist
begrenzt, also schnell anmelden!!!
Kostenbeitrag pro Teilnehmer 60,- Euro, die Anmeldung ist ver-
bindlich, Barzahlung vor Ort im Bus möglich.
Wer Fragen zu dieser Trendtour hat, darf sich gerne beim Or-
ganisator Lutz Frank melden (info@ihlsee-restaurant.de).
Freuen wir uns auf einen informativen Tag in Hamburg. Viele Teilnehmer und Infos gab es auf der letzten Tour

Das Magazin iwd vom Institut der Deut-
schen Wirtschaft (iW) berichtet in seiner
aktuellen Ausgabe vom 8. Juni 2023 über
die enormen Personalkostensteigerun-
gen. Auf der Branchenebene hat die Stei-
gerung des Mindestlohns den größten
Effekt auf Kellner, Köche und Co. – In 48

12€ Mindestlohn
Größter Effekt im Gastgewerbe

Prozent aller Tätigkeiten im Gastgewer-
be lag der Stundenverdienst vor Oktober
2022 unter 12 Euro.

Die aktuellen Ergebnisse der DEHOGA-
Umfrage vom April 2023 bestätigten den
überproportionalen Anstieg der Perso-

nalkosten: Im Durchschnitt lag der Wert
21,5% höher als ein Jahr zuvor. Dies ver-
deutlicht, mit welchem Kostendruck sich
unsere Branche ohnehin konfrontiert
sieht und weshalb eine Beibehaltung von
7% Mehrwertsteuer auf Speisen unab-
dingbar ist.
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Der Berufsverband an Ihrer Seite
DEHOGA Schleswig-Holstein e.V.

Hamburger Chaussee 349, 24113 Kiel
Tel.0431/651866, Fax 0431/651868

DEHOGA AKTUELL

Das Tourismus-Netzwerk Zukunft 3.0 ist erneut angetreten,
touristischen Betrieben eine Plattform zu bieten, sich intensiv
mit dem Thema Nachhaltigkeit auseinanderzusetzen. An mo-
natlichen Terminen erwarten die Hoteliers und Gastronomen
sowie Tourismusakteure Impulse aus der Praxis und damit kon-
krete Handlungsbeispiele für die Umsetzung. Spannende Dis-
kussionen, Branchen-Experten und knackige Work-Sessions run-
den das Programm ab. Damit der Transfer der globalen Sustai-
nable Development Goals im Betriebsalltag gelingt, ist
RENN.nord ebenfalls wieder Partner dieses Formates. „Wir freu-
en uns sehr, dass auch in diesem Jahr der DEHOGA SH treuer
Partner dieser Veranstaltungsreihe ist und auf die Zusammen-
arbeit mit der IHK Schleswig-Holstein und FEINHEIMISCH Ge-
nuss aus Schleswig-Holstein. Gemeinsam mit unseren Partnern
ist ein starkes und nachhaltiges Netzwerk für die HoGa-Bran-
che entstanden“, sagt Projektleiterin Sandra Rieckermann.

Alle Termine im Überblick:
08.08.2023 - Binnenlandhospitality –
Wie wird Tradition neu gedacht?
05.09.2023 - Nachhaltige Menügestaltung –
Sozial, ökologisch und ökonomisch
10.10.2023 - Opentable und booking.com waren gestern -
Die digitale Zukunft
07.11.2023 - Urlaub für alle – Freie Fahrt für Jung und Alt
12.12.2023 - Beziehungen im Gastgewerbe – Wie werden Gäs-
te und Partner zu echten Fans?

Die Treffen finden jeweils dienstags von 10.00-14.00 Uhr statt.
Das Tourismus-Netzwerk Zukunft lebt von den Impulsen unter-
schiedlichster Experten und Expertinnen und dem Austausch
der Teilnehmenden. Hier ist jeder herzlich willkommen – egal,
ob Nachhaltigkeitsprofi oder Neuling. Weiterführende Informa-
tionen auf www.tourismus-cluster.de oder
unter 0431/66666-887

Auftaktveranstaltung 08.08.2023
Gasthof Wolters, Glückstädter Str. 3, 23576 Weddelbrook
Themen:
Binnenlandhospitality - Wie wird Tradition neu gedacht?
Unternehmensnachfolge - Wie gehe ich es an und wo finde ich
Hilfe?
Generationswechsel - Anspruch der jungen Generation und
Realität des Betriebsalltags - Fallstricke und Lucky Punches.
Transformation - Umnutzung, Wandel von Tradition in die
Moderne unter Berücksichtigung des Gemeinwohls.

Tourismus-Netzwerk Zukunft 3.0

Referenten:
Annika Körlin - IHK zu Lübeck
Antonia Wolters - Gasthof Wolters
Dr. Stephan Weichert - Institut für digitale Resilienz, Dialodge
Mustin
Dr. Maria Grewe-Grimmelsmann - RENN.nord - Bildungszentrum
für Natur, Umwelt und ländliche Räume des Landes Schleswig-
Holstein und Weitere.
Die Veranstaltungsreihe wird vom Tourismus-Cluster Schleswig-
Holstein organisiert.

Mit freundlicher Unterstützung von:
DEHOGA SH, IHK Schleswig-Holstein, FEINHEIMISCH Genuss aus
Schleswig-Holstein, RENN.nord, Gastro Assist, Stiftung Natur-
schutz Schleswig-Holstein.
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Das Bundesministerium für Umwelt, Na-
turschutz, nukleare Sicherheit und Ver-
braucherschutz (BMUV) hat am 27. Juni
über die Absicht der Novellierung des Ver-
packungsgesetzes informiert. Diese ist
auf die Reduzierung des Verpackungs-
mülls und auf weitere Pflichten zum
Mehrwegangebot ausgerichtet.
Die Novelle soll im Wesentlichen fünf
Maßnahmen umfassen. Zu diesen gehö-
ren die Ausweitung der seit 1. Januar
2023 verpflichtenden Mehrwegalternati-
ve bei Speisen und Getränken To Go auf
alle Einwegverpackungen, unabhängig
vom Material. Zudem sollen keine Ein-
wegverpackungen mehr beim Vor-Ort-
Verzehr für Burger, Pizza und Co. zum
Einsatz kommen.
Die Betriebe der Gastronomie stehen
Mehrwegangeboten generell offen ge-
genüber. Statt Anreize für die Nutzung
von Mehrwegverpackungen zu geben,

Einwegverpackungen bei Vor-Ort-Verzehr sollen
verboten werden
Bundesumweltministerium will Mehrwegangebotspflicht ausweiten

setzt die Novelle jedoch auf zwingende
Vorschriften. Eine Mehrwegangebots-
pflicht über die bisherigen, verpflichten-
den Regelungen hinaus muss freiwillig
bleiben. Dies gibt den Betrieben und auch
den Kunden die notwendige Zeit, Mehr-
wegangebote wirtschaftlich sinnvoll vor-
zuhalten und fördert die Akzeptanz auf
Kunden und Anbieterseite. Eine Auswei-
tung der Mehrwegangebotspflicht auf
alle Einwegverpackungen und Verbote
führt nicht dazu, dass Gäste Mehrwegal-
ternativen nachfragen und damit auch
nicht zu der Erreichung des übergeord-

neten Ziels der Müllvermeidung. Die be-
stehenden Regelungen gelten erst seit
einem halben Jahr. Die Betriebe haben
sich mit den neuen Herausforderungen
der Umsetzung auseinandergesetzt und
die für sie passenden und rechtskonfor-
men Lösungen gefunden. Die Umsetzung
und die Auswirkungen auf die Reduzie-
rung des Verpackungsmülls sollten
zunächst abgewartet werden.

Alle Maßnahmen sowie nähere Einzelhei-
ten hat das BMUV in einem Eckpunkte-
papier aufgeführt. Weitere Informatio-
nen finden Sie auch auf den Seiten des
BMUV.
Der Gesetzentwurf befindet sich gegen-
wärtig in der Ressortabstimmung und ist
derzeit noch nicht veröffentlicht worden.
Wir werden weiter informieren und uns
natürlich im Sinne der Branche in das
Gesetzgebungsverfahren einbringen.
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Der DEHOGA Schleswig-Holstein, der führende Verband für
Hotels und Gaststätten in der Region, freut sich, die Einfüh-
rung der DEHOGA Schleswig-Holstein Teamcard bekannt zu
geben. Diese innovative Mitgliedskarte bietet sowohl Be-
triebsinhabern als auch Mitarbeitern der Gastronomie- und
Hotelbranche zahlreiche exklusive Vorteile und stellt eine un-
schlagbare Lösung zur Mitarbeiterbindung und Kostenerspar-
nis dar.

Die DEHOGA Schleswig-Holstein Teamcard ermöglicht den In-
habern Zugang zu einem breiten Spektrum an Vergünstigun-
gen und Rabatten in den teilnehmenden Betrieben. Von at-
traktiven Ermäßigungen auf Übernachtungen (25% Rabatt,
max. 2 Nächte, exkl. Frühstück) bis hin zu Vergünstigungen auf
Speisen und Getränke (ebenfalls 25% Rabatt) bietet die Team-
card finanzielle Vorteile für Betriebe und deren Mitarbeiter
gleichermaßen.

„Wir sind begeistert, die DEHOGA Schleswig-Holstein Teamcard
einführen zu können“, sagt Axel Strehl, Präsident des DEHOGA
Schleswig-Holstein. „Sie ist ein effektives Werkzeug, um unsere
Mitglieder bei der Gewinnung und Bindung qualifizierter Mit-
arbeiter zu unterstützen. Gleichzeitig ermöglicht sie den Betrie-
ben, ihre Kosten zu senken und ihre Wettbewerbsfähigkeit zu
steigern.“

Die Teamcard richtet sich an alle teilnehmenden DEHOGA-Be-
triebe in Schleswig-Holstein und ist einfach zu erwerben. Mit
einem Preis von lediglich 39,00€ pro Karte bietet sie unschlagba-
re Vorteile für das gesamte Betriebsteam. Der Rabatt wird pro
Betrieb einmal gewährt und gilt auch für eine Begleitperson
im gemeinsamen Doppelzimmer.
Die DEHOGA Schleswig-Holstein Teamcard ist nicht nur für die
Betriebsinhaber von Vorteil, sondern auch für die Mitarbeiter.
Sie fördert die Mitarbeiterbindung, steigert die Zufriedenheit
und stärkt das Wir-Gefühl im Team. Zudem können die Mitar-
beiter die zahlreichen Vergünstigungen in den teilnehmenden
Betrieben genießen und dadurch ihr Gehalt aufwerten.

„Unsere Teamcard ist ein Gewinn für alle Beteiligten“, fügt Ste-
fan Scholtis, Hauptgeschäftsführer des DEHOGA Schleswig-
Holstein, hinzu. „Betriebe können ihre Attraktivität als Arbeit-
geber steigern, während Mitarbeiter von exklusiven Vergüns-
tigungen profitieren. Die Teamcard ist eine Win-Win- Situation
für die gesamte Branche.“

Die DEHOGA Schleswig-Holstein Teamcard ist ab sofort erhält-
lich. Interessierte Betriebe und Mitarbeiter können sich auf der
offiziellen Website des DEHOGA Schleswig-Holstein oder direkt
auf www.dehoga-teamcard.de über die Vorteile informieren
und ihre Karte erwerben.

DEHOGA Schleswig-Holstein: Die Teamcard
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Eine unschlagbare Lösung zur Mitarbeiterbindung und Kostenersparnis in der Gastronomie- und Hotelbranche

DEHOGA AKTUELL
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DEHOGA freut sich über neue Fachkräfte
Freisprechung in Flensburg

Bereits zum zweiten Mal stellte Dennis Winter (DEHOGA Kreis-
ausbildungswart) und Inhaber vom „Royal Warehouse“ seine
Räumlichkeiten für die diesjährige Freisprechung im Gastgewer-
be zur Verfügung.
Modern, rustikal und außergewöhnlich die Einrichtung. So war
es auch eine lockere Atmosphäre, als Mette Lorenzen (IHK Flens-
burg) die anwesenden Gäste begrüßte und der Hannah-Arendt-
Schule und dem DEHOGA für die vertrauensvolle Zusammen-
arbeit dankte.
Nicht nur die ehemaligen AZUBIs, deren Eltern, Inhaber der
Ausbildungsbetriebe, Mitglieder der Prüfungskommission und
Lehrer der Hannah-Arendt-Schule waren der Einladung gefolgt,
sondern auch der Kreispräsident a. D. Ulrich Brüggemeier, der
einige Grußworte an die Gäste richtete. Er gratulierte zum er-
folgreichen Abschluss der ersten Ausbildungsphase nach der
Schulzeit. Die heutige Abschlussfeier, so Brüggemeier, darf nicht
darüber hinwegtäuschen, dass viele Betriebe nach wie vor Pro-
bleme bei der Besetzung offener Lehrstellen haben. Die Zeug-
nisse, die sie heute erhalten, besitzen einen großen Wert, denn
sie haben damit einen Ausbildungs- und Befähigungsnachweis

erworben, auf den man jetzt aufbauen kann und sollte. So der
ehemalige Kreispräsident weiter. Er schätze das hervorragen-
de Engagement der DEHOGA Ausbildungsbetriebe sehr und
sei gerne Gast in den Betrieben.
Mette Lorenzen und Cornelia Molzen, beide IHK Flensburg,
überreichten die Zeugnisse und gratulierten den „Absolventen“.
Einige der Gäste verließen danach die Veranstaltung, während
für die anderen ein Grillbuffett vorbereitet war. Gepflegte Ge-
tränke und tolle Gespräche sorgten für eine ausgelassene Stim-
mung.
Man kann den Unterstützern nicht genug danken, so DEHOGA
Kreisverbandsvorsitzender Hans-Peter Hansen. Ein Dank geht
an Behn Getränke Eckernförde, Pierre Schönbaum Gasthof
Handewitt, Resch und Frisch und Sterling Coffee for professio-
nals für die Unterstützung. Ebenfalls ein Dankeschön an Johan-
nes Hartwig und Stefan Sowada (Hannah-Arendt-Schule Flens-
burg) für die Gestellung der Bühne.
Eine gelungene Veranstaltung, die im kommenden Jahr gerne
so wieder stattfinden kann.
Text/Fotos: hansen/voldewraa
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DEHOGA freut sich über neue Fachkräfte
Freisprechung auf Sylt

Am 14. Juli 2023 wurden 34 Auszubildende
vom Deutschen Hotel- und Gaststättenverband
(DEHOGA) in stimmungsvoller Atmosphäre im
Friesensaal in Keitum freigesprochen. Neben
den Freizusprechenden begrüßte Claas-Erik Jo-
hannsen, Schatzmeister des DEHOGA Sylt,
auch die Familien und Freunde der Prüflinge
sowie zahlreiche geladene Ehrengäste.
Darunter Steffi Böhm, Bürgermeisterin von
Kampen, sowie Stephan Beck, Ehrenvorsitzen-
der des DEHOGA Sylt.
Der freigesprochene Jahrgang war ein beson-
derer Jahrgang, da die Auszubildenden der drei Berufsgrup-
pen Koch/Köchin, Hotel- und Restaurantfachleute eine pande-
miebedingte sechsmonatige Schließungsphase im Winter 2020/
21 als besondere Herausforderung im 1. Lehrjahr erfahren muss-

ten. „Das stellte alle an der Ausbil-
dung Beteiligten vor große Heraus-
forderungen. Diesen Schwierigkeiten
zum Trotz sind die Ergebnisse richtig
gut! So konnten fünf Prüflinge ihre
Ausbildung mit der Note „sehr gut“
und weitere sieben Kandidaten ihre
Ausbildung mit „gut“ beenden“,
führt Johannsen stolz aus, stammt
doch der Prüfungsbeste Lars Weirup,
Hotelfachmann, aus dem Benen-Di-
ken-Hof.
Die ersten Grußworte des Abends
richtete Steffi Böhm an die Freizu-
sprechenden. Weitere Glückwünsche
folgten von Patrick Lüders, Hoteldi-
rektor des Upstalsboom Wyk auf

Föhr und Stephan Beck. Ebenso zeigten Finn Brandt, Leiter der
Beruflichen Schule des Kreises Nordfriesland, und Cornelia
Molzen, Ausbildungsbeauftragte der IHK zu Flensburg, den Frei-

zusprechenden ihren Respekt in Form kurzer Ansprachen. Eine
spannende Besonderheit der Freisprechung war es, dass die
neuen Fachkräfte erst bei der feierlichen Übergabe der Zeug-
nisse durch die Berufsschule sowie die IHK ihre Abschlussnoten
erfahren haben. Die fünf Freizusprechenden, die „sehr gut“
abgeschnitten haben, wurden zudem mit Geschenkgutschei-
nen namhafter Sylter Betriebe bedacht. Prüfungsbester des
gesamten Jahrgangs war Lars Weirup (Benen-Diken-Hof). Auch
Kim Lawo, Max Rosinke und Marc Raphael Knizia (alle drei
Budersand Hotel – Golf & Spa) sowie Ben Ole Habacht (Müller
& King Genuss GmbH) freuten sich über ihre herausragenden
Leistungen.
Als besonderes Highlight führte Birk Zimmermann, Auszubil-
dender zum Koch (Upstalsboom Wyk auf Föhr) zum Abschluss
eine kurzweilige Diavolo-Show vor und sorgte so für einen aus-
gelassenen Abschluss des feierlichen Events, mit dem der Ab-
schluss der dreijährigen Ausbildung zu professionellen Fachkräf-
ten gewürdigt wurde. Der Grundstein der nun folgenden Lauf-
bahnen in der Hotellerie und Gastronomie wurde auf Sylt,
Amrum und Föhr gelegt. Jetzt steht den jungen Menschen die
Welt in einer spannenden Branche offen, die zukunftsorientiert
echte Karrierechancen und persönliche Zufriedenheit bietet.
Vielleicht führt den ein oder anderen der Weg auch zurück auf
die nordfriesischen Inseln – man darf gespannt sein.

Wir beliefern und beraten Sie gerne auf Sylt

Wir beraten Sie bei Ihrer
Verfahrensdokumentation

nach GoBD!
Mehr Zeit für Ihr Business!

https://vfd.digital

Stephan Beck, Ehren-
vorsitzender des DE-
HOGA Sylt
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DEHOGA freut sich über neue Fachkräfte
Freisprechung in Kiel

Hatte man früher bei den Sommerfreisprechungsfeiern oft das
Problem, wegen der Vielzahl der Teilnehmer- es waren bis zu
200 ehemalige Auszubildende und Gäste- geeignete Räumlich-
keiten zu finden, so zeigt sich nunmehr ein anderes Bild als In-
diz für den Fachkräftemangel im Gastgewerbe. Alle hatten Platz
im Veranstaltungssaal der IHK zu Kiel und so konnten etwa ca.
60 ehemaligen Auszubildenden nach bestandener Abschluss-
prüfung ihre Zeugnisse überreicht werden. Im Rahmen einer
Feierstunde im Haus der Wirtschaft waren Vertreter der Aus-

bildungsbetriebe,
der Beruflichen
Schulen, Mitglieder
der IHK-Prüfungs-
ausschüsse und An-
gehörige der erfolg-
reichen Prüfungs-

teilnehmer eingeladen. Für die IHK zu Kiel gratulierte Thorsten
Hüls, Geschäftsbereich Aus- und Weiterbildung vor rund 180
Gästen den erfolgreichen Absolventen. Hüls dankte den Unter-
nehmen für ihr großes Ausbildungsengagement und schloss
dabei die Ausbilder in den Betrieben, die Lehrer in den Berufs-
schulen sowie Eltern und Angehörige ein, die alle zum erfolg-
reichen Abschluss der Ausbildung beigetragen haben. Er dank-
te auch den Prüferinnen und Prüfern für ihren ehrenamtlichen
Einsatz in den Prüfungsausschüssen. Die Wahl eines Berufs im
Gastgewerbe sei eine Berufung mit der Verpflichtung, Men-

Freude über das Ende der Ausbildungszeit

Ricci Giese und Andreas Tedsen ehren die Leistungs-
besten der Sommerabschlussprüfung

schen glücklich zu machen, wobei später die berufliche Weiter-
bildung eine Schlüsselfunktion habe. Für die Berufsschule über-
brachte Schulleiterin Martina Propf vom RBZ am Schützenpark
in Kiel die Glückwünsche aller Lehrkräfte. Sie betonte, wie sehr
die erfolgreiche Abschlussprüfung gerade bei den vielen Be-
schränkungen durch Corona ein besonderes Erfolgserlebnis sei.
DEHOGA Vizepräsident Andreas Tedsen übermittelte die Glück-
wünsche des Berufsverbandes und aller neuen Kollegen. Ted-
sen betonte, welche hervorragenden beruflichen Perspektiven
sich für die Zukunft bieten, aber erst einmal, so Tedsen, genie-
ßen und feiern Sie ihren Erfolg und vergessen Sie nicht, dass
die berufliche Weiterbildung immer notwendig sein wird, um
den Anforderungen des Berufs gerecht zu werden. Nach der
traditionellen Freisprechung durch Ausbildungswartin Ricci Gie-
se erhielten alle ihre Zeugnisse und Gehilfenbriefe, wobei für
besonders gute Leistungen geehrt wurden:
Systemgastronom Hendrik Dorendorf, Studentenwerk Kiel
Hotelfachfrau Malena Rieger, Steigenberger Hotel Kiel
Köchin Emma Friedrichs, Hotel Restaurant Ole Liese, Panker
Restaurantfachfrau Fenja Wegner, Jessica Porsche, Neumüns-
ter. (pld)
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DEHOGA freut sich über neue Fachkräfte
Freisprechung der Kreise Pinneberg und Steinburg

Das Team von Schule, DEHOGA und IHK bei der Zeugnis-
ausgabe

Frank Prüß (1. Vorsitzender
DEHOGA Kreis Steinburg)
und Prüfungsbester Maximi-
lian Zitzer (re,)

Frank Prüß (1. Vorsitzender
DEHOGA Kreis Steinburg
und Bester Koch Paul Ste-
fan Duwensee (re.)

Das Grillteam vom Dückerstieg in Sachsenbande

Auf diesen Tag hatten sie lange hingearbeitet: Am Montag ,
10. Juli 2023, fand die Freisprechung für die Auszubildenden
der Kreise Pinneberg und Steinburg in Elmshorn statt. 22 junge
Menschen durften ihre IHK-Prüfungszeugnisse und Schulab-
schlusszeugnisse im Theatersaal der Dittchenbühne des Forum
Baltikum entgegennehmen. Inhaber und neues DEHOGA-Mit-

glied Raimar Neufeldt stellte seine Räumlichkeiten zur Verfü-
gung. Damit wurden aus den ehemaligen Lehrlingen junge Fach-
kräfte für unsere Branche. Anschließend wurde noch nett ge-
feiert. Das tolle Wetter und ein leckeres Grillbüfett vom Team
um Frank Prüß rundete den Abend ab. Der DEHOGA Kreisver-
band Pinneberg hatte eingeladen.
Wir gratulieren allen ehemaligen Auszubildenden und wün-
schen ihnen als Fachkräfte eine erfolgreiche Zeit in unserer schö-
nen Branche.
Ohne Sponsoring wäre eine solche Veranstaltung nicht mög-
lich. Ein großes Dankeschön an Junge Bäckerei und Fohsack Ge-
tränke.

DEHOGA AKTUELL
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Am 11.07.2023 war es mal wieder soweit, um 16.00 Uhr wur-
den die Pforten der EVENTFABRIK in Neustadt geöffnet.
Der 1. Vorsitzende des DEHOGA Ostholstein Matthias Dresp-
ling begrüßte die 140 Teilnehmer dieser Veranstaltung. Er sag-
te, dass man in diesem Jahr für die jungen Neukolleginnen und
Kollegen eine neue Freisprechungsfeier anbieten wollte. Die
Entscheidung fiel auf die EVENTFABRIK. Eine besondere Loka-
tion für Veranstaltungen jeglicher Art. Der frühere Lokschup-
pen ist perfekt zum Feiern. Die Bilder zu diesem Bericht sagen
schon alles aus. Wir freuen uns auf diesen Abend mit Euch – Ihr
habt es euch verdient!
Die Grußworte vom stellvertretenden Landrat Sebastian
Schmidt standen dann an. In seiner Rede betonte er, dass der
Tourismus und besonders die gastronomischen Betriebe und
Hotels ein wesentlicher Baustein in Ostholstein sind. Es werde
weiterhin daran gearbeitet, dass die beruflichen Schulen opti-
mal ausgestattet werden.
Im Anschluss sprach Kathrin Markus von den Beruflichen Schu-
len Oldenburg – Zweigst. Neustadt über die großen Möglich-
keiten, sogar weltweit, sich im Gastgewerbe zu verwirklichen.

Jeder der Absolventen hat dieses Chance und sollte sie auch
nutzen. Die Glückwünsche zur bestandenen Prüfung folgten
zum Abschluss ihrer Rede.
Dann ging es los mit dem offiziellen Teil. Maren Conrad und
Nina Schmüser von der IHK zu Lübeck übergaben die Abschluss-
zertifikate, die Fachlehrer die Prüfungszeugnisse. 52 von 56 Prüf-
lingen haben bestanden, das ist eine beeindruckende Quote
von 92 %. Die Freude war riesig.
Es hat sich mal wieder gezeigt, dass auf allen Ebenen eine groß-
artige Ausbildung den jetzigen Fachkräften zu Teil wurde.

DEHOGA freut sich über neue Fachkräfte
Freisprechung in Ostholstein
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Nach der Vergabe der Zeugnisse und der Ausbildungszertifika-
te wurde auf die neuen Fachkräfte angestoßen!

Die Feier mit den Neukolleginnen und -kollegen
Im Anschluss stellte er den Caterer dieses Abends vor, Frank
Berger vom Landgasthof Brechtmann in Schürsdorf – gleich-
zeitig auch Vorsitzender des DEHOGA Lübecker Bucht – und
dankte ihm für das großartig kreierte Buffet, das auf die jun-
gen Leute zugeschnitten war.
Unter dem Titel „Holsteiner Barbecue“ gab es Roastbeef, Land-
bratwurst, Putenbrust, Lachfilet, frisches Gemüse, Dips, Salate
uvm. Es war für jeden etwas dabei. Die dazu korrespondieren-
den Getränke wurden von den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern der EVENTFABRIK zügig ausgegeben.

Unser DANK
An dieser Stelle möchte ich mich bei meinem Vorstand, den
Beruflichen Schulen und den Betrieben recht herzlich bedan-
ken, dass diese Veranstaltung so gut angenommen wurde.
Wir freuen uns auf das nächste Jahr!
Matthias Drespling – DEHOGA Ostholstein
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DEHOGA freut sich über neue Fachkräfte
Freisprechung in Ostholstein
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DEHOGA freut sich über neue Fachkräfte
Freisprechung Kreise Herzogtum Lauenburg, Stormarn, Segeberg und Lübeck

Freisprechung im Audienzsaal des Rathauses in Lübeck

DEHOGA Kreisvorsitzender Frank Denker aus Lübeck bei
der Begrüßung

Matthias Drespling (1. Vorsitzender DEHOGA Kreisver-
band Ostholstein), Johann Grassmugg (Ehrenpräsident
Verein Lübecker Köche e.V.), Uwe Langbehn (1. Vorsit-
zender Verein Lübecker Köche e.V.), Axel Strehl (Präsi-
dent des DEHOGA Schleswig-Holstein) und Alexander
Jach (Schulleiter der Gewerbeschule Lübeck) v.l.n.r.

Kai Szyska (stv. Vorsitzender DEHOGA Lübeck), Henning
Schumann (Stadtpräsident Hansestadt Lübeck), Alexan-
der Jach (Schulleiter Gewerbeschule Lübeck), Kay Plesse
(Atlantic Grand Hotel Travemünde GmbH), Dietmar Baum
stv. Vorsitzender DEHOGA Lübeck) v.l.n.r.

Eine Freisprechung mal ganz anders. Die Organisation der dies-
jährigen Sommerfreisprechung der Kreise lag in den Händen
der Lübecker. „Wir machen es mal anders“, so Frank Denker,
Vorsitzender des DEHOGA Lübeck. Statt einer Feier im Saal mit
anschließendem Büffet wollte man den Familien mehr Raum
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zum Feiern geben. Daher erfolgte die Zeugnisübergabe mit ei-
ner Feierstunde im Audienzsaal des Lübecker Rathauses. Ein
festlicher Rahmen, den viele Freunde und Familienmitglieder
und auch eine ganze Reihe von Ehrengästen beiwohnten.
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DEHOGA freut sich über neue Fachkräfte
Ehrung der Absolventen des Kreises Herzogtum Lauenburg im BBZ Mölln

Ausbildung und Berufsschule im Herzogtum Lauenburg - diese
duale Partnerschaft ist seit drei Jahren auch für die gastgewerb-
lichen Berufe in der Region möglich. Die ersten Absolventen
des BBZ Mölln haben ihre Prüfungen erfolgreich abgeschlos-
sen und starten nun in ihr Berufsleben. Darüber freuen sich die
Iauenburgischen Restaurants und Hotels besonders, denn der
Fachkräftemangel im Tourismus ist bei vielen Betrieben ein gro-
ßes Problem.
Für das BBZ Mölln ist es eine Premiere: Mit dem Schuljahresbe-
ginn 2020/21 konnten neben den bereits beschulten Köchin-
nen und Köchen auch Restaurant- und Hotelfachkräfte unter-
richtet werden. Matthias Schofer, Abteilungsleiter des BBZ, ist
stolz, dass damit alle klassischen Ausbildungsberufe der Bran-
che angeboten werden können. Egal ob Küche, Restaurant oder
Hotelzimmer: Die Fachräume des BBZ sind modern und erst-
klassig ausgestattet. Engagierte Berufsschullehrer sorgen für
eine qualitativ hochwertige Ausbildung.
Dass sich dieses Engagement gelohnt hat, zeigen die Prüfun-
gen, die ebenfalls erstmals am BBZ in diesen Berufen abgenom-
men wurden. Zwölf Absolventen freuten sich über ihre erfolg-
reichen Abschlüsse. Im Rahmen einer Abschlussfeier im Restau-
rant des BBZ wurden sie von Matthias Schofer und den Lehr-
kräften Andre Weidemann und Stephan Fritze beglückwünscht.
Auch die Teilnehmer der neu angebotenen Bartender Fortbil-
dung erhielten im Rahmen dieser Veranstaltung ihre Zertifika-
te aus den Händen von Andre Weidemann.
Maßgeblich am Erfolg ihrer Schützlinge beteiligt sind vor allem
auch die ausbildenden Betriebe als Dualpartner. Die Kombina-
tion von Theorie und Praxis ist das Erfolgsgeheimnis der deut-
schen Ausbildungsberufe, die weltweit große Anerkennung
genießen. Die Ausbilder in den jeweiligen Betrieben überneh-
men eine besondere Verantwortung für die jungen Menschen.

Notwendig ist für ihre Arbeit eine bestandene Ausbildereig-
nungsprüfung. Auch diese Fortbildung wird am BBZ Mölln an-
geboten.

Ausbildung im Gastgewerbe
Um den Tourismus im Herzogtum Lauenburg zu stärken und
die Region als Ausbildungsstandort im Gastgewerbe zu fördern,
arbeiten die HLMS und das BBZ seit Jahren eng zusammen.
„Herzogs Gastgeber“ lautet das Motto, unter dem die HLMS
die verschiedenen Berufe und das BBZ vorstellt und Betriebe,
Ausbildungssuchende und Azubis miteinander vernetzt.
Freie Ausbildungsplätze im Gastgewerbe gibt es aktuell noch
im Herzogtum Lauenburg. Wer sich dafür interessiert, kann sich
online bei der HLMS informieren unter www.herzogtum-
lauenburg.de/herzogs-gastgeber.
Wer Fragen hat, kann sich auch direkt bei Carina Jahnke mel-
den unter Telefon 045 42/854 23 53 oder per
E-Mail an jahnke@hlms.de
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Hotelfachschule Lübeck
Verabschiedung des Abschlussjahrgangs 2023

Carl Friedrich von Rumohr (1785 – 1843) schrieb schon vor rund
200 Jahren: „Der Mensch ist nichts anderes als er isst.“ Die nach
dem Schriftsteller, Kaufmann und Gastrosophen benannte Ho-
telfachschule Lübeck will die Speisen- und Tafelkultur im Sinne
ihres Namensgebers besonders pflegen. In dem denkmalge-
schützten Haus der Jenschen Stiftung in der St. Annen-Straße 4
haben seit 1992 etwa 1100 Hotelfachschüler ihre Ausbildung
erfolgreich abgeschlossen. „Seit 30 Jahren bilden wir junge Füh-
rungskräfte beruflich weiter und sind damit etablierter Anbie-
ter auf dem zweiten Bildungsweg“, sagte Abteilungsleiter Hol-
ger Krämer.
Auch in diesem Jahr konnten wieder 11 staatlich geprüfte Ho-
tel- und Gaststättenbetriebswirtinnen/-wirte verabschiedet
werden. Im festlichen Rahmen erfolgte die Urkundenüberga-
be. Eine Reihe von Ehrengästen zeigte die Wichtigkeit dieser
Abschlüsse. Lübecks neuer Stadtpräsident Henning Schumann,
DEHOGA SH Präsident Axel Strehl und Namensgeber Joachim
von Rumohr waren dabei.
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Verkaufsleiter Meno Kühl vor der Firmenzentrale von DBL
Wulff in Kiel-Wellsee

Qualität, Innovation und Fairness prägen dabei seit jeher das
Handeln unseres Unternehmens - in den letzten Jahren ergänzt
durch ein ausgeprägtes Umweltbewusstsein. Modernste Tech-
nik ermöglicht uns heute, optimierten Umweltschutz mit höchs-
ter Serviceorientierung zu verbinden.

Wir verstehen uns als enger Part-
ner unserer Kunden und Lieferan-
ten, Wünsche und Anforderun-
gen unserer Kunden stehen bei
allen unseren Überlegungen und
Aktivitäten im Vordergrund.
Grundlage bilden unsere geschul-

ten und an den Interessen unserer Kunden orientierten Mitar-
beiter. Mit ihnen können wir optimalen Service gewährleisten.
So wie wir unsere Verantwortung gegenüber unseren Kunden
ernst nehmen, so gewissenhaft und zuverlässig wollen wir un-
sere Aufgaben für unsere Umwelt erfüllen. Dieser hohe An-
spruch ist für uns eine tägliche Herausforderung, der wir uns
mit Freude stellen. Wenn Sie mehr über unsere Mietdienstleis-
tungen für Berufskleidung, Hotelwäsche, Fußmatten und Raum-
pflege erfahren möchten, freuen wir uns über Ihren Kontakt.
Natürlich zeigen wir Ihnen gerne unser modernes Werk in Kiel-
Wellsee.

Wulff Textil-Service GmbH –
über 150 Jahre Sauberkeit und Service
Seit über 150 Jahren steht das Familienunternehmen Wulff Textil-Service GmbH im Dienste des Kunden -
heute in der fünften Generation.

Ihr Kontakt zu uns:
Wulff Textil-Service GmbH, Bunsenstr. 27, 24145 Kiel-Wellsee,
Tel: 04 31 / 7 19 19-0
Verkaufsleiter Meno Kühl, meno.kuehl@dbl-wulff.de,
Tel: 04 31 / 7 19 19-200
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

unsere Küsten und Meere sind ein hohes Gut und prägen un-
ser Land – für den Großteil unserer Gäste sind sie der Grund für
ihre Reise nach Schleswig-Holstein. Wir profitieren von einer
sauberen Umwelt, als Gastgebende und als Gastronomen, die
Produkte aus unseren Meeren beziehen. Und haben damit auch
eine besondere Verantwortung für ihren Schutz.
Doch seit Jahrzehnten prägen negative Schlagzeilen die Bericht-
erstattung: „Ein Meer voller Unrat und Häßlichkeit“ schrieb der
Spiegel schon 1973 in Bezug auf die Ostsee. „Die Ostsee wird
zur Kloake der Weltmeere“ folgte 2010 in DIE WELT und „Nord-
see ist Müllsee“ titelte die Süddeutsche Zeitung 2016.
„Todeszonen“ und massiv sinkende Fangquoten sind die Folge
der Verschmutzung.
Gemeinsam mit Ihnen möchten wir für positive Schlagzeilen
sorgen, indem wir einen wichtigen Beitrag zum Schutz der
Meere und Strände in Schleswig-Holstein leisten. In Zusammen-
arbeit mit der Umweltorganisation One Earth – One Ocean e.V.
und der Kieler Naturkosmetik-Marke Oceanwell haben wir die
Aktion „Gemeinsam MEER schaffen“ initiiert und rufen Sie dazu
auf, sich daran zu beteiligen.

Ihr Beitrag ist entscheidend –
und zugleich ganz unkompliziert:
- Mithilfe der „Gemeinsam MEER schaffen“-Spendenbox (hier

fallen keine Kosten für Sie an) und eines Flyers machen Sie
Ihre Gäste auf die Initiative aufmerksam und sammeln in Ih-
rem Betrieb Spendengelder.

- Die Spendeneinnahmen gehen zu 100 Prozent an One Earth
– One Ocean e.V., der sie für den Einsatz des Müllsammel-
schiffs „Seekuh“ zur Bergung von Plastikmüll vor unseren
Küsten verwendet.

- Eine finanzielle Beteiligung Ihrerseits liegt ganz in Ihrem Er-
messen – im Hotel Birke wird beispielsweise für jede Portion
„Birke Backfisch“ ein Euro an One Earth – One Ocean e.V.
gespendet.

Schirmherr des Projekts ist Ministerpräsident Daniel Günther.
Am Mittwoch, 13. September, um 16.15 Uhr senkt er an der
Kieler Förde die Flagge für den Start der zeitlich unbegrenzten
Aktion. Wir würden uns freuen, Sie bei dem Termin begrüßen
zu dürfen – der genaue Ort wird noch bekanntgegeben. Hier
können Sie auch Ihre Spendenbox in Empfang nehmen.

Spendenaktion „Gemeinsam MEER schaffen“
Für saubere Meere vor Schleswig-Holstein

Auch der DEHOGA Schleswig-Holstein unterstützt unsere Initi-
ative: „Es ist wichtiger denn je, dass sich unsere Branche aktiv
für den Umweltschutz engagiert“, so Andreas Tedsen, Vizeprä-
sident des DEHOGA Schleswig- Holstein. „Die vom Hotel Birke
und Oceanwell initiierte Aktion ist ein perfektes Beispiel, wie
wir uns für den Schutz der Meere einsetzen können. Ich appel-

liere auch an die Betriebe, die außerhalb der betroffenen Regi-
onen liegen, sich mit den Kolleginnen und Kollegen an den
Küsten solidarisch zu zeigen und das Projekt zu unterstützen,
denn über den Erfolg entscheiden wir alle mit unserer Beteili-
gung – und damit auch über die Zukunft des Tourismus und
der Gastronomie in unserem Land. Lassen Sie es uns anpacken!“

Sie sind dabei oder haben eine Frage?
Wir freuen uns, von Ihnen zu hören.
Eva Sophia Fröhling, E-Mail: e.froehling@hotel-birke.de
Tel.: 0431 5331 425
Andreas Tedsen, E-Mail: andreas.tedsen@t-online.de
Tel.: 04381 405 248

Wir bedanken uns schon jetzt beim DEHOGA Schleswig-Hol-
stein, dem Sparkassen- und Giroverband für Schleswig-Holst-
ein, der Förde Sparkasse und CHEFS CULINAR für die finanziel-
le und organisatorische Unterstützung von „Gemeinsam MEER
schaffen“.

Herzliche Grüße
Rainer Birke, Ringhotel Birke in Kiel

Foto:  SDA, Nikolas Linke
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Sie möchten Ihre Produkte bewerben? Sprechen Sie mit uns!
Telefon 04551 1450 · info@vht.de · www.vht.de
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Am 3. Juli 2023 feierten viele Gäste den neuen Weintreff an
Lübecks Rathaus-Innenhof. Jörg und Dirk Iwan, die Inhaber des
Weinkontors in der Pfaffenstraße, sind mit dem großen Um-
bau ihres zweiten Lokals fertig. Die Gastronomen wollten den

Bereich nahe des Marktes bele-
ben und Weine und Sekte mit
Lübeck-Bezug anbieten. „So hat
es sich auch die Stadt Lübeck ge-
wünscht“, sagt Jörg Iwan. Sechs
Monate hat es gedauert, die un-
ter Denkmalschutz stehende Flä-
che nach den Wünschen der bei-

den Weinkontoristen umzubauen. Investiert haben die Gastro-
nomen viele tausend Euro. 250 geladene Gäste aus Politik, Wirt-
schaft, Kultur, Touristik und Fachverbänden waren gekommen.
Ex-Ministerpräsident Björn Engholm richtete Worte zur Kultur
edler Tropfen an die Gäste. Musikalisch wurde die Feier von
der Timmendorfer Skiffle Group begleitet.

Umbau und Denkmalschutz
Das Mobiliar wurde vom früheren Melle-Weintreff in der Kö-

nigstraße erworben und
komplett neu aufgearbei-
tet einschließlich einer neu-
en Technik des Tresens. Zu
sehen ist viel Liebe zum De-
tail. Eine etwa fünf Meter
lange und 120 Zentimeter
hohe Lübeck-Silhouette aus
dem Buddenbrookmuse-
um ziert einen der beiden

Räume. Einen „Beichtstuhl“, einen gemütlichen Einzelplatz an
einem der Fenster, gibt es auch.

Moderne warme Farben
Ein Tischler mit einer unverkennbar künstlerischen Handschrift
hat die Fenster mit einem für den Laden passenden Weinmo-
tiv-Gitter aus Holz versehen. Er hat auch die Sitzbänke im Innen-
bereich des Weinkontors gefertigt. Weinrote und zarte Grau-
töne machen die Räumlichkeiten modern und doch gemütlich.
Damit nicht genug: „Eine Malerin wird noch Weinmotive und
Verse malen“, verraten die Iwans.

Im Rathaushof entstanden 80 neue Außenplätze. Die Gastro-
nomen planen hier unter anderem ein jährliches Weinfest mit
diversen Winzern. „Das erste Weinfest wird in der ersten Sep-
temberwoche stattfinden“, sagt Dirk Iwan. Wer nicht so lange
warten will: Der jetzt erweiterte Weinfachhandel bietet mehr
als 100 verschiedene Weine aus Übersee, Europa und Deutsch-
land an. Das Geschäft bietet 40 offene Weine an. Schwerpunk-
te sind die Lübeck-Editionen, etwa der Lübecker-7-Türme-Sekt,

Lübecker Weinkontor noch größer
Vergrößerung am Lübecker Rathausmarkt | Jörg und Dirk Iwan auf Erfolgskurs

der Rathaus-, Holstentor- und der Emanuel-Geibel-Sekt, Pfaf-
fen- und Rathausweine oder der Emanuel-Geibel-Rotspon.
Die Iwans beliefern unter anderem auch Lübecker Hotels, Res-
taurants oder Fahrgastschiffe. Fragen Sie nach bei Jörg Iwan
Telefon 0451/29059990 info@luebecker-weinkontor.de

Jörg Iwan, Lübecks Bürgermeister Jan Lindenau, Dirk Iwan
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Seit gut zwei Jahren berät der Hotelverband Deutschland in-
tensiv mit den zuständigen Ebenen des Bundesministeriums des
Innern und für Heimat (BMI) und des Bundesministeriums für
Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK) die Digitalisierung der
Hotelmeldescheine im Rahmen der Digitalen Identitäten (Self
Sovereign Identities, SSI) und zuletzt als potenziellen Use Case
der Revision der europäischen eIDAS-Verordnung. Nun hat Bun-
desinnenministerin Nancy Faeser entschieden, die Hotelmelde-
pflicht für Inländer gänzlich abschaffen zu wollen. Für auslän-
dische Gäste bliebe die Hotelmeldepflicht jedoch aufgrund von
Artikel 45 des Schengener Durchführungsübereinkommens
(SDÜ) erhalten.
Der Hotelverband Deutschland (IHA) begrüßt diese Initiative
zur Modernisierung des Bundesmeldegesetzes (BMG). Der Vor-
stoß der Bundesinnenministerin für ein vollständiges Entfallen
der besonderen Meldepflicht für inländische Beherbergungs-
gäste bringt endlich Bewegung in die vom Hotelverband seit
Jahrzehnten geforderte Ablösung des Ausfüllens papierhafter

Antiquierte Meldezettel
Meldescheine beim Check-in im Hotel. „Die Branche nimmt mit
Erleichterung zur Kenntnis, dass sich offensichtlich auch im Bun-
desinnenministerium die dagegen seit Jahrzehnten vorgetra-
genen Sicherheitsbedenken verflüchtigt haben. Einer praxis-
tauglichen Digitalisierung des Hotel-Check-in dürfte nun mate-
riell nichts mehr entgegenstehen“, begrüßt IHA-Vorsitzender
Otto Lindner den Vorstoß.
Die aufgrund der völkerrechtlichen Verpflichtungen Deutsch-
lands aus Artikel 45 SDÜ verbleibende Hotelmeldepflicht für
ausländische Gäste bliebe allerdings ein potenzieller Stolperstein
für den Bürokratieentlastungsvorschlag aus dem Hause Faeser.
Die Hotellerie ist eine gastfreundliche und durch und durch in-
ternationale Branche. Ein erheblich unterschiedliches Prozede-
re beim Check-in von in- und ausländischen Gästen wäre ihr
wesensfremd und träfe auf intuitive Ablehnung. Hier sehen wir
auch Aspekte des unionsrechtlichen Diskriminierungsverbots
noch vorab zu klären. Zudem greifen die Kommunalabgaben-
gesetze fast aller Bundesländer explizit auf § 30 Abs. (3) BMG

zurück, um ihrerseits Regelungen für die
Erhebung von Kurbeiträgen und Touris-
musabgaben zu harmonisieren. Mit ei-
nem etwaigen Wegfall der Meldepflicht
für Inländer gem. § 29 BMG entfiele die-
se gesetzliche Verankerung. „Es wäre
natürlich für einen erheblichen Teil der
Beherbergungsbetriebe in Deutschland
nur eine Schein-Entbürokratisierung,
wenn die Gästedaten zwar nicht mehr
nach dem Bundesmeldegesetz, aber
weiterhin nach kommunalem Recht von
den Betrieben erhoben werden müssten.
Der noch vorzulegende konkrete Geset-
zesänderungsvorschlag wird sich auch vor
diesem Hintergrund als praxistauglich er-
weisen müssen“, mahnt IHA-Hauptge-
schäftsführer Markus Luthe. (PM IHA)
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Der Berufsverband an Ihrer Seite
DEHOGA Schleswig-Holstein e.V.

Hamburger Chaussee 349
24113 Kiel

Tel.0431/651866, Fax 0431/651868
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Unlängst vereinbarte man eine Zusammenarbeit. Die Stadtwer-
ke Flensburg und der DEHOGA Kreisverband Schleswig-Flens-
burg e.V. fanden heraus, dass man gemeinsam einiges errei-
chen könnte. Bei diversen Gesprächen wurde eine Strategie
herausgearbeitet, die nun umgesetzt werden soll.
Für den DEHOGA Kreisverband ist es natürlich eine tolle Unter-
stützung, die wir durch die Stadtwerke Flensburg erfahren, so
der Kreisverbandsvorsitzende Hans-Peter Hansen.
Im Gegenzug werden die Kolleginnen und Kollegen von den
Angeboten der Stadtwerke profitieren.
Frank Feustel, Abteilungsleiter Vertrieb Individualkunden, um-
schreibt einige Themen, die in Zukunft unter anderem umge-
setzt werden könnten.
Sei es die klassische Belieferung von Geschäftskunden im Son-
dervertragsbereich mit Strom und Erdgas. Energieaudit nach
DIN 16247, verpflichtend für Nicht-KMU´s alle 4 Jahre. Außer-
dem gefördertes Energieaudit für den Mittelstand/KMU´s (bis
zu 80% der Beratung und des Audits werden vom Staat geför-
dert). Auch ein Thema: Photovoltaik-Pacht - Einsparung auf-
grund des Eigenverbrauchs, E-Mobilität und Lastganganalysen,
um gegebenenfalls Auffälligkeiten zu identifizieren und aufzu-
zeigen. Es zeigt sich eine Vielfalt von interessanten Angeboten,
von denen man Gebrauch machen kann, ja sollte.

Eine vielversprechende Kooperation
STADTWERKE FLENSBURG - DEHOGA SCHLESWIG-FLENSBURG

Hans-Peter Hansen (DEHOGA) und Frank Feustel (Stadt-
werke Flensburg)

Wir, so Hansen und Feustel, freuen uns auf eine spannende
und erfolgreiche Zusammenarbeit.
Text/Foto: hansen/voldewraa/Stadtwerke Flensburg

GASTRONOMIE | HOTELLERIE
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Die Verbraucherpreise in Deutschland
sind im Juni 2023 voraussichtlich um 6,4
% gestiegen. Die Preise für Nahrungsmit-
tel legten im Vergleich zum Vorjahresmo-
nat mit 13,7 % weiterhin überdurch-
schnittlich zu. Dagegen stiegen die Ener-
giepreise nur noch um 3,0 % . Hinter-
grund ist ein Basiseffekt infolge des ho-
hen Preisniveaus im Juni 2022, nachdem
die Energiepreise im Zuge des russischen
Überfalls auf die Ukraine ab März 2022

Verbraucherpreise
Inflation im Juni voraussichtlich bei 6,4 Prozent

stark gestiegen waren. Auch Maßnah-
men des dritten Entlastungspakets der
Bundesregierung trugen zur Abschwä-

chung der Energiepreisentwicklung bei.
Erhöhend auf die Inflationsrate wirkte
dagegen die Preisentwicklung im Bereich
der Dienstleistungen (+5,3 % zum Vorjah-
resmonat). Hier gibt es einen Basiseffekt
infolge der Einführung des von Juni bis
August 2022 geltenden 9-Euro-Tickets.
Die Inflationsrate ohne Nahrungsmittel
und Energie, oftmals auch als Kerninfla-
tion bezeichnet, betrug im Juni voraus-
sichtlich +5,8 % (Mai 2023: +5,4 %).

Die Abgabefrist für die Schlussabrech-
nung der Corona-Hilfen wurde nun bis
zum 31. August 2023 verlängert. Die An-
träge auf Überbrückungshilfen sowie
November- und Dezemberhilfen, die über
einen prüfenden Dritten eingereicht wur-
den, wurden häufig auf Basis von Umsatz-
prognosen und prognostizierten Kosten
bewilligt. Auf Grundlage der tatsächli-

Corona-Hilfen
Abgabefrist für Einreichung der Schlussabrechnung | Verlängerung bis zum 31. August 2023

chen Umsatzzahlen und Fixkosten erfolgt
eine Schlussabrechnung durch einen prü-
fenden Dritten. Im Einzelfall kann eine
Verlängerung der Schlussabrechnung bis
zum 31. Dezember 2023 beantragt wer-
den. Nach Prüfung durch die Bewilli-
gungsstelle wird im Schlussbescheid eine
endgültige Förderhöhe mitgeteilt. Das
kann je nach gewählten Programmen zu

einer Bestätigung der erhaltenen Mittel
oder zu einer Nach- oder Rückzahlung
führen. Hinweis: Werden die Schlussab-
rechnungen nicht oder nicht fristgemäß
eingereicht, sind die bisher vorläufig be-
willigten Beihilfen vollständig zurückzu-
zahlen und zu verzinsen.
Mehr Informationen findet man auf der
Webseite zur Überbrückungshilfe.

Die Viabono GmbH unterstützt durch
den DEHOGA Bundesverband bietet Be-
trieben aus Hotellerie und Gastronomie
eine unkomplizierte Berechnung des be-
trieblichen CO-Fußabdrucks an. Dazu
werden die betrieblichen CO-Emissionen
in den Bereichen Mobilität, Gebäude,

Berechnung des betriebseigenen CO2-Fußabdrucks
DEHOGA Partner Viabono unterstützt die Unternehmen

Food & Beverage, Print, Reinigung/Wä-
sche sowie Sonstiges ermittelt. Die Ein-
ordnung in eigens von Viabono entwi-
ckelte Klimaeffizienzklassen sowie die
Darstellung der CO-Emissionen pro Gast/
Übernachtung ermöglicht den Vergleich
mit anderen Betrieben. Darüber hinaus
stellt Viabono eine Auswertung des CO-
Fußabdrucks nach Scopes, basierend auf
dem greenhouse gas protocol (ghg), aus.
Mit dem DEHOGA Umweltcheck ausge-
zeichnete Betriebe zahlen für den CO-
Fußabdruck 390,- € zzgl. MwSt. Die re-
guläre Gebühr liegt bei 490,- € zzgl.
MwSt.

Der Deutsche Bundestag hat 16. Juni
2023 das von dem Bundesminister für
Ernährung und Landwirtschaft, Cem Öz-
demir, vorgelegte Gesetz für eine staatli-
che, verpflichtende Tierhaltungskenn-
zeichnung beschlossen. Ebenso beschlos-
sen wurden Änderungen im Baugesetz-

Tierhaltungskennzeichnung und Änderungen des Baurechts im Bundestag beschlossen

Bundestagsbeschlüsse

buch zur Erleichterung von Stallumbau-
ten. Die Haltungskennzeichnung umfasst
fünf Haltungsformen: „Stall“, „Stall/
Platz“, „Frischluftstall“, „Auslauf/Weide“
und „Bio“. Das Gesetz regelt zunächst die
Mast bei Schweinen und soll zügig auf
andere Tierarten, weitere Bereiche in der

Verwertungskette, etwa in der Gastrono-
mie, und den Lebenszyklus der Tiere aus-
geweitet werden.

Beide Gesetze wurden am 7. Juli im Bun-
desrat behandelt, waren dort jedoch
nicht zustimmungspflichtig.
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Die Bundesregierung hat sich zum Ziel ge-
setzt, den Anteil von Bio-Lebensmitteln
in der Außer-Haus-Verpflegung zu erhö-
hen. Das Bundesministerium für Ernäh-
rung und Landwirtschaft (BMEL) fördert
daher ab sofort die Beratung von Unter-
nehmen der Außer-Haus-Verpflegung,
die ihr Speisenangebot nachhaltiger und
gesünder gestalten wollen und dafür Bio-
Lebensmittel in ihr Speisenangebot neu
aufnehmen oder deren Anteil am Ge-
samtwareneinsatz ausweiten möchten.
Als Zielgruppe werden ausdrücklich auch
Hotels, Restaurants und die Gemein-
schaftsverpflegung genannt.
Unternehmen, die mit Bio in ihren Küchen
starten oder den Öko-Anteil auf
mindestens 30 Prozent des monetären

Mehr Bio in Restaurants,
Kantinen und Mensen
BMEL fördert die Beratung von Unternehmen in der Außer-Haus-Verpflegung zum
Einsatz ökologisch erzeugter Lebensmittel

Wareneinsatzes erhöhen wollen, können
finanzielle Unterstützung bei der Bera-
tung und Mitarbeiterschulung beantra-
gen. Es können sowohl Unternehmen be-
raten werden, die bereits bio-zertifiziert
sind, als auch solche, die eine Bio-Zertifi-
zierung anstreben. Bezuschusst werden
maximal 80 Prozent der Beratungskosten.
Der Förderhöchstbetrag beläuft sich auf
35.000 Euro.
Projektanträge können bis zum
31.12.2027 bei der Bundesanstalt für
Landwirtschaft und Ernährung einge-
reicht werden. Die Anträge sind bis
spätestens zwei Monate vor der ersten
Beratung einzureichen.
www.bundesprogramm.de/beratungs-
foerderung-ahv

Mit den Stimmen von SPD, Bündnis 90/
Die Grünen und FDP und gegen die Stim-
men von Union und AfD hat der Bundes-
tag am 15. Juni 2023 den von der Bun-
desregierung eingebrachten Gesetzent-
wurf zur Änderung des Öko-Landbauge-
setzes und des Öko-Kennzeichengesetzes
gebilligt. Die Linke hatte sich enthalten.
Mit dem Gesetz wurde die Vorausset-
zung geschaffen für eine neue Verord-
nung für Bio in der Außer-Haus-Verpfle-
gung (AHV). Nach Willen der Bundesre-
gierung soll mit der Einführung des Bio-
Siegels der Anteil ökologisch hergestell-
ter Lebensmittel in Kantinen, Mensen
und Restaurants erhöht werden. Vorge-
sehen sind die Stufen Gold mit 90 bis 100
Prozent Bio, Silber mit 50 bis 89 Prozent
und Bronze mit 20 bis 49 Prozent. Das
Gesetz zielt auf den gesamten Bereich
der Außer-Haus-Verpflegung [DEHOGA
compact berichtete]. Bio-Kontrollstellen

Bundestag stimmt für Bio-Siegel
 Neue Verordnung für Bio in der Außer-Haus-Verpflegung

sollen weiterhin Kontrollen in der AHV
übernehmen können und Bußgelder für
Verstöße in der AHV festlegen.
Im Vorfeld der Beratungen hatte der
DEHOGA in offiziellen Stellungnahmen
gegenüber der Politik und auch gegenü-
ber der Presse die Position und die Kritik-
punkte der Branche auf den Punkt ge-
bracht. So gilt es insbesondere, Angebot
und Nachfrage in Einklang zu bringen.
Der Anteil der Bio-Fläche an der gesam-
ten landwirtschaftlichen Nutzfläche be-
trägt derzeit nur elf Prozent (Stand 2022).
Neben Fragen zur Verfügbarkeit von Bio-
Produkten ist die Finanzierung zu klären.
Die Vorgaben der geplanten neuen Siegel
sind in jedem Fall äußerst ambitioniert.
Darüber hinaus ist zu berücksichtigen, dass
regionale Produkte mit Blick auf Flexibili-
tät, Verlässlichkeit und kurze Lieferwege
gegenüber Bioprodukten aus dem fernen
Ausland nachhaltiger sein können.

GASTRONOMIE | HOTELLERIE
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Am 23. Juni 2023 hat der Bundestag das
lang erwartete und auch vom DEHOGA
hart erkämpfte Gesetz zur Weiterent-
wicklung der Fachkräfteeinwanderung in
2./3. Lesung beschlossen. Auch der Bun-
desrat hat in seiner Sitzung am 07. Juli
2023 die Reform der Fachkräfteeinwan-
derung abgesegnet.

Insgesamt bewertet der DEHOGA die
Novellierung als wichtigen und überfälli-
gen Schritt in die richtige Richtung. Meh-
rere Forderungen, die wir über Stellung-
nahmen und in zahlreichen Gesprächen
mit Ministerien und Politik eingebracht
hatten, werden darin aufgegriffen. Ge-
rade in den letzten Wochen vor Verab-
schiedung hatte es nochmals einige für
das Gastgewerbe wichtige Verbesserun-
gen gegeben, so bei den Anschlusspers-
pektiven nach einer Chancenkarte, bei
den Anforderungen an Deutschkenntnis-
se und bei der Ausweitung der Westbal-
kanregelung. Wichtig ist auch, dass be-
ruflich bereits integrierte und qualifizier-
te Geflüchtete, die jetzt schon in Deutsch-
land sind, die Möglichkeit erhalten, aus
dem Asylverfahren in das System der Er-
werbsmigration zu wechseln. Bedeutsam
für die Branche ist weiter, dass das bishe-
rige starre Festhalten an deutschen Vor-
stellungen von einer „Fachkraft“
zumindest ein Stück weit gelockert wur-
de. Denn im Gastgewerbe wie auch in
vielen anderen Branchen fehlen auch
Mitarbeiter ohne formal anerkannte
Qualifikation.
Zwar werden längst nicht alle Erwartun-
gen des Gastgewerbes an eine voraus-
schauende und wachstumsorientierte
Einwanderungspolitik erfüllt. Insbeson-

Beschäftigung von Arbeits- und Fachkräften aus
Drittstaaten im Gastgewerbe
Bundestag verabschiedet Ausweitung des Rechtsrahmens

dere sind die Schritte für Arbeitskräfte
ohne formale Qualifikation noch zu zag-
haft, die Regelungen sind teilweise über-
komplex und enthalten immer noch vie-
le Hürden. Es ergeben sich aber für enga-
gierte Hoteliers und Gastronomen inter-
essante zusätzliche Möglichkeiten, die
dringend benötigten Fach- und Arbeits-
kräfte aus Drittstaaten einzustellen.

Die neuen Regelungen treten gestaffelt
in Kraft: Die meisten noch in diesem Jahr,
die komplexen Regelungen zur Erhöhung
des Kontingents der Westbalkanregelung
zur Chancenkarte allerdings erst neun
Monate nach der Verkündung des Geset-
zes und der Verordnung.

Bis zu einer funktionierenden Erwerbsmi-
gration wird es aber auch nach den er-
folgten Rechtsänderungen noch ein wei-
ter Weg sein. Denn die Vorschriften sind
das eine – ihre Umsetzung in den Behör-
den ist das andere. Dass es hier vielfach
noch großen Verbesserungsbedarf gibt,
haben auch die Abgeordneten der Am-
pelfraktionen im Bundestag erkannt und
fordern die Bundesregierung auf, die
Möglichkeiten der Zentralisierung der
Verfahren bei der Bundesagentur für Ar-
beit, dem Bundesamt für Auswärtige
Angelegenheiten, anderen Behörden
oder einer neuen Behörde zu prüfen, um
so eine Effizienzsteigerung zu erreichen.
Auch die Schaffung einer digitalen Ein-
wanderungsagentur soll geprüft werden.
Der DEHOGA hat außerdem darauf hin-
gewiesen, dass häufig vor allem Visastel-
len und Ausländerbehörden das Nadel-
öhr sind. Hier werden wir weiter nicht

nachlassen, Beschleunigung und Entbü-
rokratisierung einzufordern.
Außerdem müssen Unternehmen beim
Auslandsrecruiting organisatorisch und
finanziell unterstützt werden. Der DEHO-
GA kämpft politisch dafür, dass dieser
Weg weiter konsequent beschritten wird:
Mit arbeitsmarktorientierten Gesetzen,
aber auch mit funktionierenden Behör-
den und unbürokratischen Visaverfahren,
guten Deutschkursen und professioneller
Arbeitsvermittlung, Willkommenskultur
und Integration.

Außer der gezielten Einstellung von Fach-
und Arbeitskräften aus dem Ausland
bleibt es sehr wichtig, für eine bessere In-
tegration der bereits in Deutschland le-
benden Zugewanderten in den Arbeits-
markt zu sorgen, insbesondere von Ge-
flüchteten. Hier ist das Gastgewerbe
bereits Vorreiter, benötigt aber weitere
staatliche Unterstützung für unkompli-
zierte Arbeitsgenehmigungen, Deutsch-
kurse und bei der Schaffung von Wohn-
raum und Kinderbetreuung. Es müssen
mehr Anreize geschaffen werden, damit
Menschen in Deutschland arbeiten kön-
nen und wollen, statt im System staatli-
cher Transferleistungen zu verharren.
Arbeit im Team, der Kontakt mit Kolle-
gen und Gästen ist der beste Motor für
Integration!

Für Gastronomen und Hoteliers, die sich
über die zukünftigen Neuerungen bei der
Einstellung von Fach- und Arbeitskräften
sowie Auszubildenden aus Drittstaaten
informieren wollen, beantwortet der
DEHOGA die häufigsten Fragen aus der
Branche in entsprechenden FAQ.

In einem Jahr startet die Fußball-EM der
Herren in Deutschland. Damit dieses
Großereignis auch auf das Gastgewerbe
und die Ausbildung ausstrahlt, unter-
stützt der DEHOGA den vom Bundesum-
weltministerium geförderten KochCup
für Azubis. Schirmherr ist der Chefkoch
der deutschen Fußballnationalmann-
schaft, Anton Schmaus.
Auszubildende in den Kochberufen kön-
nen sich jetzt mit Rezepten für Körper
und Seele, die zugleich dem Klima gut-
tun, bewerben. Wir freuen uns sehr,

Koch-Cup
Rezept- und Kochwettbewerb für Azubis zur Fußball-EM 2024

wenn Sie Ihre geeigneten Azubis auf die-
sen gleichermaßen sportlichen wie ge-
nussvollen wie nachhaltigen Wettbewerb
hinweisen und sie zur Teilnahme motivie-
ren. Der KochCup spannt den Bogen
zwischen dem Nachhaltigkeitsbestreben
im Spitzensport und in der Gastronomie.
Die zu erwartende mediale Wirkung ist
positiv auch für Sie als Ausbildungsbe-
trieb.
Warum sich diese Aktion für Azubis und
Betriebe sonst noch lohnt? Mehr Wissen
und Skills für die Auszubildenden. Dank

vieler kostenloser Infomaterialien und
freiwilliger Workshops lernen Azubis die
Grundsätze einer pflanzenbetonten Er-
nährung kennen. Außerdem erlangen sie
zusätzliche Kenntnisse im Rezeptschrei-
ben, im Fotografieren von Gerichten und
Foodstyling.
Die Einsender der besten Rezepte werden
zu einem der Regionalturniere im Herbst
eingeladen. Das Finale findet im März
2024 bei Berlin statt.

GASTRONOMIE | HOTELLERIE



August 2023 | SCHLESWIG-HOLSTEIN gastlich | Seite 31

BILDUNG | KÖCHE | VSR

Auch in diesem Jahr hat der Verein Lübecker Köche wieder für den guten Zweck auf
dem Sommerfest der Kirche gegrillt. Bei schönstem Wetter mit Livemusik wurden die
Bratwürste gerne gegessen.
Die Ware wurde auch in diesem Jahr von der Firma Chefs Culinar gesponsert. Der
Erlös wurde wieder vollständig der Kirche gespendet.
Den  Abschluss der Veranstaltung ließen wir bei mit einem Glas Wein ausklingen.
Wir werden sicher nächstes Jahr wieder dabei sein.

Verein Lübecker Köche wieder in Aktion
Sommerfest im Kirchengarten der Aegidienkirche am 08.07.2023

Blaufahrt  am 18.07.2023

Nach langer Zeit hatte unser Festaus-
schuss wieder eine Blaufahrt geplant.
Erst am Bahnhof in Lübeck wurde unser
Ziel bekanntgegeben. Start war um
10.00 Uhr mit dem Zug nach Schwerin.
Dort wurde mit dem „Petermännchen“
eine Stadtrundfahrt gemacht.

Anschließend ging es auf ein Ausflugs-
schiff, das uns die Schönheit der Seen
näherbrachte.
Bei schönem Wetter war es eine super
Angelegenheit.
Zurück an der Anlegestelle ging es zu Fuß
zum Essen in das Restaurant Lukas. Hier

wurden wir sehr zuvorkommend bewir-
tet. Nach einem guten Essen wurde die
Heimreise wieder per Bahn angetreten.

Dank an Sven Larsen, der die Fahrt ge-
plant und vorbereitet hat.
Uwe Langbehn, Vorsitzender
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Zu einer Feierstunde hatte das Regiona-
le Bildungszentrum am Schützenpark in
Kiel geladen, um verdienstvolle Lehrkräf-
te am Ende des Schuljahrs in den Ruhe-
stand zu verabschieden. Sie hatten in vie-
len Jahren erfolgreicher beruflicher Tätig-
keit dem Berufsnachwuchs das nötige
Fachwissen für den Start ins Berufsleben
vermittelt. Unter ihnen Ehepaar Sigrid
Eisert und Thomas Hartmann, die sich um
den gastgewerblichen Berufsnachwuchs
gekümmert haben und hier Spuren hin-
terlassen haben, an die man sich noch
lange erinnern wird, wie Schulleiterin
Martina Propf betonte.
Sigrid Eisert, seit 35 Jahren im Beruf, war
gelernte Hotel- und Gaststättengehilfin,
wie man früher die heutigen Hotelfach-
leute nannte. Vollblutpädagogin mit den
Fachgebieten Gastgewerbe, Hauswirt-
schaft und Ökotrophologie war sie bei
Berufskollegen und auch bei den Auszu-
bildenden sehr beliebt. Wenn es um die
Förderung des gastgewerblichen Berufs-
nachwuchses ging, war Sigrid Eisert stets
zur Stelle und opferte ihre Freizeit, sei es
bei der Landesjugendmeisterschaft des
DEHOGA oder den vielen Leistungswett-
bewerben des Vereins Kieler Köche. Hier
war es Sigrid Eisert, die stets den rei-

Sigrid Eisert  und Thomas Hartmann in den Ruhestand verabschiedet

Feierstunde im RBZ Kiel

bungslosen Ablauf garantierte. „Sie ha-
ben einen immensen Einsatz für Ihren
Beruf gezeigt,“ betonte Schulleiterin Mar-
tina Propf bei ihrer Laudatio.
Getreu dem Motto ihres Ehemanns Tho-
mas Hartmann „weine nicht, weil es
vorbei ist, sondern lächle, weil es schön
war“, verabschiedete sich Sigrid Eisert von
Kollegen und Freunden ihres Berufsle-
bens mit einem weinenden und einem la-
chenden Auge.
Ehemann Thomas Hartmann, gleichfalls
ein neuer Ruheständler, kam im Februar
1989 an die Schule, wo er in 34 Jahren
seines Wirkens unauslöschbare Spuren
hinterließ. Ohne den Abteilungsleiter Gas-
tronomie, der den Neubau der Berufs-
schule fachkundig begleitete, wäre das
Regionale Bildungszentrum am Schützen-
park in Kiel nicht so gut, wie es heute ist.
Gerade beim Neubau der Berufsschule,
aber auch bei der Ausstattung, überall
war Thomas Hartmann der kompetente
Ansprechpartner, der sich mit Verhand-
lungsgeschick aber auch großer Hartnä-
ckigkeit durchzusetzen vermochte. Mit
Ehefrau Sigrid war er 2001 in der Ukrai-
ne um die dortige Fachlehrer-Ausbildung
zu unterstützen. Unvergessen auch seine
Regie bei der gastronomischen Betreu-

ung des 60.Geburtstags von Ministerprä-
sident Peter Harry Carstensen. Alle Ju-
gendwettbewerbe, sei es vom DEHOGA
oder vom Verein Kieler Köche, wurden
von Thomas Hartmann gefördert und be-
gleitet.
So überrascht es nicht, dass Schleswig-
Holsteins DEHOGA-Verbandsspitze mit
Präsident Axel Strehl, Vizepräsident An-
dreas Tedsen, Hauptgeschäftsführer Ste-
fan Scholtis, Ausbildungswartin Ricci Gie-
se und Vorstandsmitglied Thorsten Mey-
er vom Bezirksverband Plön zur Verab-
schiedung erschienen waren. Präsident
Axel Strehl dankte für die jahrzehntelan-
ge hervorragende Zusammenarbeit,
nicht zuletzt habe Thomas Hartmann
seinen Anteil daran, das Schleswig-Hol-
stein in der ewigen Bestenliste der Deut-
schen Jugendmeisterschaft bundesweit
den dritten Platz belege. Auch Vizepräsi-
dent Andreas Tedsen bezeichnet den Ru-
hestand Thomas Hartmanns als einen gro-
ßen Verlust für die Branche, sein enormes
Fachwissen, aber auch sein Organisations-
talent bleibe aber zumindest teilweise er-
halten, denn Thomas Hartmann ist und
bleibt der Deutschen Jugendmeisterschaft
in der Wettkampfleitung, wo er schon seit
2007 tätig ist, erhalten. (pld)

Der Berufsverband war mit starkem Aufgebot vertreten Eheleute Sigrid Eisert und Thomas Hartmann -
ein erfülltes Berufsleben
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Andreas Tedsen, Vorsitzender des Kreisverbandes Kiel-Plön, hat-
te sich mit Ausbildungswartin Ricci Giese etwas Besonderes ein-
fallen lassen, um Auszubildende beruflich zu motivieren. Für
die Vorausscheidung zur Deutschen Jugendmeisterschaft be-
nennen Berufsschule und Ausbildungsbetriebe besonders gute
Auszubildende. Nicht alle aber schaffen es zur Nominierung,
obwohl sie zuvor hervorragende Leistungen abgeliefert haben.
Hier gab es nun vom Bezirksverband Kiel-Plön ein ganz beson-
deres Trostpflaster. Die Auszubildenden Jasmin Ludwigsen und
Nikola Yachev vom Hotel Prisma, Neumünster, Alicia Harbs und
Jann Kunft vom Hotel Birke, Kiel und Jawid Hosseini vom Hotel
Stahlwerk, Neumünster konnten sich über eine Einladung mit
Betriebsführung und anschließendem Abendessen beim Miche-
lin Sterne Koch Volker Fuhrwerk ins Restaurant Ole Liese mit
Gourmet-Restaurant „1797“ auf Gut Panker freuen.
Volker Fuhrwerk übernahm persönlich die Betriebsführung und
mit seinem Charme kam bald ein sehr persönlicher Kontakt
zustande, in dem er aus seinem Berufsleben plauderte und
zugleich auch umfangreiche betriebswirtschaftliche Kenntnis-
se vermittelte. Klein aber fein ist die Gastronomie in der Olen
Liese, das Restaurant hat etwa 60 Plätze, das Gourmet-Restau-
rant „1797“ bis zu 16 Plätze. Fuhrwerk betonte, dass es immer
eines Balanceakts bedürfe, die Interessen von Stammkundschaft
mit denen der Eventgäste des Gourmet Restaurants abzuwä-
gen. So habe man auch trotz großer Nachfrage z.B. die Zahl
von Hochzeiten reduziert. Die Karte, so Fuhrwerk, muss für alle
machbar sein, man dürfe nicht am Anschlag arbeiten. Das Wich-
tigste sei aber immer eine gute Vorbereitung und Planung.
Gerichte könne man am besten, je nach Bedarf und Zeit, aus
dem eigenen Netzwerk schaffen, je nachdem, was die Saison
hergibt an Wild, Lamm, Fisch, saisonalem Gemüse und Kräu-
tern. Das wirtschaftliche Denken und der Grundsatz der Kos-
tendeckung müssen immer beachtet werden. Volker Fuhrwerk,
gebürtiger Wittenberger, war zuletzt im Schloss Hotel im
Grunewald als Küchenchef tätig. Statt Staatsoberhäupter und
Promis zu bekochen zog es ihn in die Natur und als er vor 10
Jahren ein Angebot von Panker bekam, gab es kein Zögern und
seitdem erkocht er dort mit schöner Regelmäßigkeit seinen
Michelin Stern. Als er den Auszubildenden sein „ Küchengärt-
lein“ zeigt, kommt Volker Fuhrwerk ins Schwärmen und man
merkt ihm an, dass er hier auf mehr als 3000 qm seinen Traum
vom Naturerlebnis verwirklicht hat. Hier holt sich Vorwerk die
Inspirationen für neue Ideen. Unterstützt von der für den Gar-
ten zuständigen Andrea Jörn erklärt Fuhrwerk, alles werde in
Permakultur angebaut und er liebe auch das Experimentieren
mit exotischen Pflanzen. Die Auszubildenden lernen essbare
Dahlienknollen kennen, sehen, wie Artischocken angebaut wer-
den und erfahren von fremdländischen Kräutern und Gemü-

Nachwuchsförderung beim Kreisverband Kiel-Plön

sen. Fuhrwerk lebt nach dem Motto, selbst produzieren, statt
teuer einkaufen. Dies gilt auch für die Dekoration, blühen doch
überall Blumen und eigene Bienenstöcke sorgen für frischen
Honig aus eigener Herstellung. Mit einem gemeinsamen Abend-
essen, selbstverständlich kreiert von Volker Fuhrmann, ging ein
Tag zu Ende, den sie so schnell nicht vergessen werden. Als Rat
für die berufliche Zukunft gab ihnen Volker Fuhrwerk mit auf
den Weg, das Wichtigste sei die Liebe zum Beruf, man muss
gern arbeiten und etwas leisten, wobei dann aber auch eine
leistungsgerechte Entlohnung selbstverständlich sein muss. (pld)

Volker Fuhrwerk, Andreas Tedsen und Andrea Jörn mit
den Auszubildenden vor der Olen Liese.

Kräuter, wohin das Auge blickt
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